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Liebe Abonnentinnen und Abonnenten des Bündner Monatsblatts

Der Verein für Bündner Kulturforschung (VBK) als Herausgeber des

Bündner Monatsblatts sucht weitere Mitglieder! Die Hauptaufgabe des

VBK besteht in der Forschungsförderung. Der Verein ist Trägerschaft
eines eigenen Instituts in Chur, das seit 1990 Projekte und Publikationen

zur Geschichte. Kunstgeschichte. Volkskunde und zur
Mehrsprachigkeit Graubündens durchführt. Die Ergebnisse der Projekte
werden in Form von Referaten, Tagungen. Ausstellungen usw. der
Öffentlichkeit bekannt gemacht. Mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen
Sie auch unsere Bestrebungen, wertvolles traditionelles Kulturgut zu
sichern und der Forschung zugänglich zu machen. Zur Verwirklichung
seiner Ziele arbeitet der VBK mit öffentlichen und privaten Vereinigungen

und Institutionen zusammen. Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 30-
für Einzelpersonen; Fr. 50- für eine Paarmitgliedschaft und Fr. 100- für
kollektive Mitglieder (Gemeinden. Vereine, Firmen usw.).

Weitere Unterlagen erhalten Sie bei unserem Sekretariat, Reichsgasse 10,

7000 Chur: Tel. 081 252 70 39; Fax 081 253 71 51,

per E-mail: kulturforschung@spin.ch oder im Internet unter
www.kulturforschung.ch oder einfach mittels untenstehendem Talon.

Mitgliedschaft

Ich/ wir wünschen die Mitgliedschaft im Verein für Bündner
Kulturforschung

Adresse:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Datum und Unterschrift:
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Erscheinungsjahr 2001,
466 Seiten

ISBN 3-85637-269-5
Preis: CHF 48.00 / EUR 27.00

Verlag Desertina

Iso Müller

Frühes Mittelalter In Graubünden
und der Schweiz
Ausgewählte Aufsätze

Aus Anlass des 100. Geburtstages von Pater Iso Muller (1901-1987) haben die

Herausgeber elf seiner wichtigsten Beiträge zur Geschichte des Frühmittelalters in

Graubünden und der Schweiz im vorliegenden Band vereinigt. Die ausgewählten

Untersuchungen sind reich an Ergebnissen und haben die Forschung nachhaltig
beeinflusst. Keine der neu aufgelegten Arbeiten ist veraltet. Es sind Studien, die

Fragen der frühmittelalterlichen Geschichte Graubündens und der Schweiz sachlich

klären.

Das Werk ist erhältlich bei Ihrer Buchhandlung oder beim Bündner BuchA/er-

trieb, 7004 Chur. Bestellungen: Telefon 081 258 33 30 ¦ Fax 081 250 26 66

Internet-Bestellungen: www.shop.casanova.ch

Alle Bücher unter www.bookmarket.ch
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Erscheinungsjahr 2001,
216 Seiten

sw-Abbildungen

ISBN 3-905342-11-1
Preis: CHF28.00/EUR 15.50

Verlag Bündner Monatsblatt
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Julia Schmidt-Casdorff

Der Bündner Kreuzstich als Zeichen
Aspekte des Wandels weiblicher Kultur in Graubünden

«Bündner Kreuzstich» ist ein Begriff, der vor allem in der weiblichen Bevölkerung
in Graubünden, aber auch darüber hinaus bekannt und geläufig ist. Bemerkenswert

am Bündner Kreuzstich ist, dass ihm eine anscheinend 300-jährige Kontinuität

zugesprochen wird. Die ältesten, in den Museen aufbewahrten Kreuzstich-
stickereien stammen aus dem 17. Jahrhundert; die jüngsten werden wohl in

diesem Moment gestickt.

Das Werk ist erhältlich bei Ihrer Buchhandlung oder beim Bündner BucIvVer-
trieb, 7004 Chur. Bestellungen: Telefon 081 258 33 30 ¦ Fax 081 250 26 66

Internet-Bestellungen: www.shop.casanova.ch

Alle Bücher unter www.bookmarket.ch
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Graubündner
Kantonalbank

Online gehen und
abheben oder einzahlen
oder den Kontostand
überprüfen oder Aktien
loswerden oder...

Internet-Banking
www.gkb.ch
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